
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für 

Coaching und Seminare 

Stand: 05.03.2026 

 

1. Geltungsbereich 

(1) Diese AGB gelten für alle Verträge über Coaching-Leistungen, Seminare, Workshops und 

ähnliche Veranstaltungen, die zwischen [Name des Anbieters] (im Folgenden „Anbieter“) und 

dem Kunden (im Folgenden „Teilnehmer“) geschlossen werden.  

(2) Abweichende oder ergänzende Bedingungen des Teilnehmers werden nicht 

Vertragsbestandteil, es sei denn, der Anbieter stimmt ausdrücklich schriftlich zu. 

2. Vertragsschluss 

(1) Die Anmeldung zu Coaching, Seminaren oder Workshops erfolgt schriftlich, telefonisch oder 

online. 

(2) Der Vertrag kommt mit der schriftlichen Bestätigung der Anmeldung durch den Anbieter 

zustande. 

3. Leistungen des Anbieters 

(1) Der Anbieter erbringt die gebuchten Leistungen entsprechend der Leistungsbeschreibung im 

Angebot bzw. auf der Webseite. 

(2) Programmänderungen aufgrund von zwingenden Gründen (z. B. Krankheit des Coaches, 

höhere Gewalt) bleiben vorbehalten, soweit sie zumutbar sind. 

4. Teilnahmebedingungen 

(1) Der Teilnehmer verpflichtet sich, die vereinbarten Termine wahrzunehmen und aktiv 

mitzuwirken. 

(2) Für den Seminarort, Ausstattung und technische Voraussetzungen wird der Teilnehmer 

rechtzeitig informiert. 

(3)   Wenn der Kunde die zur Verfügung gestellte Ausrüstung beschädigt, ist er für die Erstattung 

verantworlich. 

5. Preise und Zahlung 

(1) Die Preise verstehen sich netto zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer, sofern der Anbieter 

umsatzsteuerpflichtig ist. 

(2) Die Zahlung ist spätestens bis zum im Angebot angegebenen Datum zu leisten. 

(3) Gerät der Teilnehmer mit der Zahlung in Verzug, ist der Anbieter berechtigt, Verzugszinsen in 

Höhe von 9 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz p.a. zu verlangen. 

(4) Darüber hinaus behält sich der Anbieter das Recht vor, bei Zahlungsverzug die Teilnahme an 

der Veranstaltung zu verweigern, bis die Zahlung erfolgt ist. 

6. Rücktritt und Stornierung 

(1) Der Teilnehmer kann bis zu 3 Tage Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei vom Vertrag 

zurücktreten. 

(2) Bei späterem Rücktritt oder Nichterscheinen wird eine Stornogebühr von 50 % des 

Gesamtpreises fällig. 

7. Absage durch den Anbieter 

(1) Der Anbieter kann bei zu geringer Teilnehmerzahl, Krankheit oder höherer Gewalt die 

Veranstaltung absagen. 

(2) Bereits geleistete Zahlungen werden erstattet. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. 

8. Haftung 

(1) Der Anbieter haftet nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 

(2) Für gesundheitliche Beeinträchtigungen oder Schäden, die durch die Teilnahme entstehen, 

übernimmt der Anbieter keine Haftung, es sei denn, diese sind vom Anbieter zu vertreten. 

(3) Der Teilnehmer trägt eigenverantwortlich Sorge für seine Gesundheit und eventuelle ärztliche 

Rücksprache. 

 

 



 

 

9. Datenschutz 

Der Anbieter erhebt und verarbeitet personenbezogene Daten gemäß der 

Datenschutzerklärung. Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben, 

soweit dies nicht zur Vertragserfüllung erforderlich ist. 

10. Urheberrechte 

Die Inhalte der Seminare, Trainingsmaterialien und Coachingunterlagen sind urheberrechtlich 

geschützt. Sie dürfen nicht ohne ausdrückliche Zustimmung des Anbieters vervielfältigt, 

verbreitet oder öffentlich zugänglich gemacht werden. 

11. Sonstige Bestimmungen 

(1) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB oder des jeweiligen Einzelvertrages unwirksam 

sein oder werden, oder sollte eine unbeabsichtigte Regelungslücke vorhanden sein, wird 

dadurch die Wirksamkeit der AGB oder des jeweiligen Einzelvertrages nicht berührt. Anstelle 

der unwirksamen oder fehlenden Bestimmung vereinbaren die Parteien eine Bestimmung, die 

zur Erreichung des tatsächlichen und wirtschaftlichen Zwecks des Vertragsverhältnisses zum 

Zeitpunkt des Vertragsschlusses beabsichtigt war. 

(2) Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Alle Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB 

oder des jeweiligen Einzelvertrages bedürfen der Schriftform. 

(3) Als Gerichtsstand wird der Sitz des Anbieters vereinbart. Es gilt das Recht der Bundesrepublik 

Deutschland. 




